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Vorwort

Die Regel des Heiligen Benedikts verbindet die Klöster der Benediktiner und
den Zisterzienserorden. Die strengere Auffassung der Zisterzienser vom Klo-
sterleben fand in den Regionen östlich der Elbe stärkeren Anklang als der
liberalere, eher kulturellen Aktivitäten zugewandte Stil der Benediktiner. Zwar
sind die Benediktiner im Elbe-Saale-Raum stark vertreten, nicht aber als
Hausklöster der großen Adelsgeschlechter. Die Zisterzienser entwickelten
dagegen große Herrschaftskomplexe zu verhältnismäßig unabhängigen Terri-
torien, beispielsweise auf dem Gebiet des heutigen Landes Brandenburg. Hier
trachteten sie nach der Verwirklichung ihrer Ideale des geistlichen Lebens, der
Landeskultivierung, Kunst und Kultur.

Beiden Strömungen der Entfaltung mittelalterlicher Religiosität und Kul-
tur war die Tagung in Kloster Zinna im Herbst 1998 gewidmet, deren Er-
gebnisse in diesem Band zusammengefaßt sind. Besonderes Interesse fand im
Teilnehmerkreis die Mitwirkung von Mitgliedern der Bayrischen Benediktiner-
akademie zu München und Mitarbeitern der Germania Benedictina für den
künftigen Band »Benediktinerklöster Mittel- und Ostdeutschlands«. Aus dem
Benediktinerkloster Ottobeuren kam Prof. Dr. Dr. P. Ulrich Faust OSB,
Sektionsleiter für Geschichte der Benediktinerakademie, nach Kloster Zinna
und belebte die Tagung mit seinem fundierten Beitrag.

Die Zisterzienserforscher im Brandenburgischen veranschaulichten in
ihrem Workshop den hohen Stand der Forschungen und auch die vielfältigen
Bemühungen, die einstigen Zisterzienser- und Zisterzienserinnenklöster in
Brandenburg in ihren Überresten und mittels der von den Klöstern geprägten
Landschaften dem heutigen Menschen und kulturhistorisch interessierten
Touristen zu vermitteln. Den Zisterziensern und Zisterzienserinnen Mittel-
und Ostdeutschlands werden in der Germania Benedictina zwei eigene Bände
gewidmet. Möge diese Veröffentlichung Leser finden, die von dem gleichen
Engagement erfaßt sind wie die Teilnehmer der Zinnaer Tagung.

Den zisterziensischen Geist vermittelte neben dem Tagungsort, dem
Kloster Zinna in Jüterbog, vor allem die Teilnahme zweier Mitglieder des
Ordens. Herzlich sei hier Schwester Regina und Bruder Markus aus den
Abteien Oberschönenfeld und Himmerod für ihre Beiträge gedankt.

Der veranstaltende Förderverein Kloster Zinna trug durch seine hervor-
ragende organisatorische Arbeit sowie die Führungen durch das Kloster Zinna
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und die Flämingstadt Jüterbog wesentlich zum ganzheitlichen Erfolg der
Tagung bei. Hierfür gebührt ein besonderer Dank Frau Heike Frenzel M.A.,
die sich nicht nur in gewohnt herzlicher Weise den organisatorischen Fragen
der Teilnehmer annahm, sondern insbesondere auch die sorgfältige Manuskript-
arbeit dieses Bandes besorgte.

Zu danken ist schließlich dem Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand
und Technologie des Landes Brandenburg, das mit Lottomitteln diese Tagung
großzügig unterstützte.

Oliver H. Schmidt M.A. Dr. Christof Römer Dr. Dieter Pötschke


